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Telegraphiſche Nachrichten

Paris 7 Sept abends Der deutſche Botſchafter
ürſt von Hohenlohe Schillingsfürſt iſt hierher

zurückgekehrt Eine Depeſche des Temps aus Madrid
don heute vormittag 10 Uhr meldet die Regierung habe den

ouverneuren in den Provinzen auf s neue ſtreng
anbefohlen um jeden Preis deutſchfeindliche
Kundgebungen wie ſie in Sarragoſſa und Valencia
porgekommen zu verhindern In den genannten Orten
ſeien ausreichende militäriſche Vorſichtsmaßregeln getroffen
die Urheber von Angriffen gegen die Vertreter Deutſchlands
ſeien verhaftet worden Die Schuldigen würden ebenſo wie
die in Madrid Verhafteten den Gerichten übergeben werden
Wie ein anderes Telegramm meldet hat König Alfonſo
ſich im letzten Miniſterrath gegen jede überſtürzte Löſung und
gegen jede Jdee eines unmittelbaren Bruches ausgeſprochen
In San Sebaſtian hat am Sonntag abend ungeachtet

Verbots des Gouverneurs eine antideutſche Kund
gebung ſtattgefunden es wurde eine Anzahl Verhaftungen
vorgenommen

Paris 7 Sept Das Journal officiel veröffentlicht
ein Dekret durch welches die Wähler zur Vornahme der
allgemeinen Wahlen auf den 4 Oktober zuſammen
berufen werden

Meran 7 Sept Die Kaiſerin Eugenie iſt zu mehr
wöchigem Kuraufenthalte hier eingetroffen

Kairo 7 Sept Jn Kaſſala ſteht alles gut am 15 Auguſt
ſchloß die Beſatzung einen Waffenſtillſtand mit den
Hadendowas nachdem dieſe mit anderen Stämmen in
Kämpfe gerathen waren Die abeſſhniſche Vorhut hat ſich in
Bewegung geſetzt um Kaſſalg zu Hilfe zu kommen weitere
10,000 Mann werden etwa am 11 d aufbrechen

Marſeille 7 Sept Heute ſtarben hier 16 Perſonen an
der Cholerga

Deutſches Reich
Das neueſte auf die ſpaniſche Frage bezügliche in

einem kurzen telegraphiſchen Auszuge bereits im heutigen
Hauptblatte enthaltene Entrefilet der Nordd Allg Ztg
hat folgenden Wortlaut

Der Mangel an Beſonnenheit mit dem ſeitens der ſpaniſchen
Preſſe und Bevölkerung die Thatſache der Landung des Jltis
auf der Jnſel Yap aufgefaßt worden iſt hat bei uns wo man
gewohnt iſt den Weg diplomatiſcher Verhandlungen bei
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Regierungen nicht zu ver
laſſen weſentlich überraſcht Das Kanonenboot hatte den Auf
trag welchen es jetzt ausgeführt hat ſchon vor mehreren Wochen
erhalten Niemand konnte damals erwarten daß eine That
ſache wie ſie bei den neuerlichen kolonialen Ausgleichungen
wiederholt vorgekommen iſt die ſpaniſche öffentliche Meinung
um ihre ganze Ueberlegung bringen würde Jn Beziehungen
mit anderen Nationen wäre ein ſolches Vorkommniß undenkbar
Selbſt wenn die deutſche Regierung die unberechtigte Erreg
barkeit der ſpaniſchen Nation aber hätte in Anrechnung bringen
und auf den Karolinen res integra für ſpätere Verhandlungen
offen halten wollen ſo wäre es wegen Mangels an jeder Ver
bindung nicht mehr möglich geweſen den IJltis noch zu
erreichen Das Kanonenboot hat ſeiner Zeit die Ordre erhalten
nach erfolgter Beſitzergreifung Manila anzulaufen und mittels
des ſpaniſchen Telegraphendrahts das Veranlaßte zu melden
Auch hieraus iſt erſichtlich daß man bei uns nicht im ent
fernteſten geglaubt hat in Spanien einer Aufnahme unſerer
Mittheilung über die Flaggenhiſſung zu begegnen wie ſie jetzt
dort Platz gegriffen hat

Hiernach hat nicht die Hyäne wie anderweitig gemeldet
worden war ſondern der IJltis die Aufhiſſung der deutſchen
Flagge auf der Jnſel Yap bewirkt

Die Kommiſſion zur Ausarbeitung des Entwurfes einesbürgerlichen Geſetzbuches hat ihre Berathungen im Juli

d J zum Zweck der Erholung ihrer Mitglieder für mehrere
Wochen unterbrochen Am 3 d hat ſie wie ſchon berichtet
worden ihre Berathungen wieder aufgenommen Ueber den
gegenwärtigen Stand der letzteren theilt der Reichs Anz
folgendes mit

Von den fünf Theilen aus welchen das Geſetzbuch beſtehen
wird ſind nicht allein die drei erſten Theile der allgemeine
Theil das Recht der Schuld verhältniſſe und das Sachenrecht
dergeſtalt vollendet daß ein von der Geſammtkommiſſion ge
nehmigter Entwurf in erſter Berathung abgeſchloſſen vorliegtſondern es iſt auch die Berathung des Fannliegrechts nicht un

erheblich fortgeſchritten ſodaß auch deren Beendigung in naher
Zeit zu erwarten iſt und nur noch der Entwurf des Erbrechts
aufzuſtellen ſein wird Hiernach darf mit Sicherheit erwartet
werden daß der Zeitpunkt der Vollendung eines vollſtändigen
zur Publikation geeigneten Entwurfes nicht weit mehr ausſteht
Wenn bisher der Abſchluß des wichtigen Werkes welches der
Kommiſſion anvertraut iſt ſich verzögert hat ſo ſind nicht allein
die großen Schwierigkeiten zu würdigen die ſich der Aufſtellung
eines das geſammte bürgerliche Recht umfaſſenden für das ganze
Deutſche Reich berechneten Geſetzbuches nach der Natur der
Dinge entgegenſtellen ſondern es iſt zugleich in Anſchlag zu
bringen daß die Berathungen der Geſammtkommiſſion nach
Erledigung der mühevollen und zeitraubenden Vorarbeiten der
zu Redaktoren beſtellten und mit der Anfertigung der Vorarbeiten
beauftragten fünf Mitglieder erſt im Okt 1881 haben beginnen
können daß ferner manche auf zufälligen Gründen beruhende
Hemmungen zu überwinden waren wohin insbeſondere die aus
der Erkrankung und dem Tode eines der Redaktoren hervor
gegargene Störung zu rechnen iſt Deſto erfreulicher iſt es
daß der gegenwärkige Stand der Dinge einen ſo erheblichen
Fortſchritt bekundet

Die Nationalliberalen werden im Wahlkreiſe Rheingeau
Meiſenheim auf eine beſondere Kandidatur verzichten woſelbſt

Ke Dr Lotich ius unterſtützen der aus der nationallideralen
Fraktion ausgeſchieden aber der deutſchfreiſinnigen Partei nicht
beigetreten iſt Jm Stadt wie im Landkreis Wiesbaden
und im Obertaunuskreis woſelbſt ſie ſich 1881 für die Wahl
zweier Sezeſſioniſten bezw eines Fortſchrittlers verpflichtet hatten
haben ſie dieſen Boden des Vereinbarens nicht wieder betreten
ſondern ſtellen eigene Kandidaten auf ebenſo im Mainkreis und
in den ultramontan vertretenen Weſterwaldtreiſen

Der in Berlin inſtallirte Ausſchuß der Freien Ver
einigung 7 Vorbereitung der deutſch nationalenBewerbe Ausſtellung hielt vor einigen Tagen unter 2

es Kommerzienraths Fritz Kühnemann ſeine erſte Sitzung nac
en Sommerferien ab Da trotz der ungünſtigen Jahreszeit dieuſtimmungserklärungen von einzelnen nduſtriellen wie von
zereinen und Verbänden ſich im Laufe des Sommers beträchtlich

vermehrt haben und da die offizielle Betheiligung des Deutſchen
Neichs an der pariſer Ausſtellung 1889 nach den neueſten Nach
richten als ausgeſchloſſen erſcheint ſo wurde einſtimmig beſchloſſen
Künmehr energiſch auf eine definitive Entſcheidung zu Gunſten

des Projekts an maßgebender Stelle hinzuwirken Es wird eine
Druckſchrift ausgearbeitet werden welche unter Anſchluß des ge
ſammten Materials dem AelteſtenKolleginm der Berliner Kauf
mannſchaft beziehnngsweiſe der Reichsregierung unterbreitet werden
wird Die Enqudte welche die Freie Vereinigung bisher ver
anſtaltet hat bezog ſich bekanntlich nur auf die Jnduſtriellen
außerhalb Berlins Wie wir erfahren d ſich in den letzten
Tagen eine Anzahl von Notablen der Induſtriellen im Reich der
Freien Vereinigung zu gemeinſamer Förderung des patriotiſchen

Unternehmens angeſchloſſen
Der Centralvorſtand des Allgemeinen Deutſchen

Handwerkerbundes wurde wie folgt konſtituirt Präſident
Hr Karl Billing Blumenfabrikant Stellvertreter deſſelben
Hr Johann B Steyert Schreinermeiſter Kaſſirer Hr Konrad
Sym Schneidermeiſter Sekretär Hr Johann B Attenberger

ekretär des Allgemeinen Gewerbevereins Als Beiſitzende
wurden gewählt die Herren 1 Georg Biehl Stuccateur
2 Max Nagler Buchbindermeiſter 3 Peter Reber Konditor

Keorg Hobelsberger Schuhmachermeiſter 5 Joſef Paulus
6 Nikolaus Debold Maurermeiſter ſämmtlich

in München

K Wilhelmshaven 7 Sept S M Panzerſchiff Kron
prinz PanzerFra Chamaeleon und Tbt Sicher werden
am 8 d in die zweite Reſerve geſtellt Die mir nachträglichübermittelten Worte welche J K Hoheit die Erbpringzeſſin
von Meiningen bei der jüngſten hier vollzogenen Schiffstaufe
gen lauten wie folgt Mit dankbarer Freude trete ich
eute der Marine entgegen um im Auftrage Sr Maj des

Kaiſers dies ſchöne Schiff zu taufen Dem alten preußiſchen Wahl
ſpruche gleich rufe ich Gott mit dir wohin du auch zieheſt
Meine Gedanken die gewohnt ſind dem geliebten Bruder in
ſehnender Liebe auf fernen Meeren zu folgen ſie werden auch dich
mein Taufkind allerwärts begleiten Dein Ruhm und deine Ehre
bleibt mein Stolz Auf Befehl Sr Maj des Kaiſers und
Königs taufe ich dich Charlotte Das Uebungs
geſchwader ging heute nachmittag von hier nach Kiel in See

Ausland
Auf Anweiſung der Kongo Regierung hat der General

Verwalter De Winton im Kongoſtaat am 1 Juli angeordnet
daß fortab alle bis jetzt unbeſetzten Territorien dem Staate
als Domäne gehören Niemand darf fortab Kontrakte oder
Konventionen mit den Eingeborenen ohne Mitwirkung des
hierzu ernannten öffentlichen Beamten zu dieſer Stellung iſt
Herr Deleommune in Boma deſignirt mit rechtlicher Giltig
keit abſchließen unbeſetzte Territorien ſich aneignen oder Ein
geborene aus ihrem Gebiet verdrängen Jede Handels Nieder
laſſung hat jetzt ein Verzeichniß der ihr zugehörigen Territorien
der Kontrakte auf denen ſich ihre Rechte begründen zur Prüfung
bezw Verifizirung einzureichen

Halle den 8 September
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadt

verordneten wurden zu Abgeordneten der Stadt auf dem
bremer Armenpfleger Kongreſſe die Herren Stadtrath
Zernial und Stadtv Demuth gewählt zu dem freiburger
Kongreß für Geſundheitspflege werden die Herren Ober
bürgermeiſter Staude und Sanitätsrath Dr Hüllmannent
ſandt Ferner wurden zwei Armenvorſteher ür den 2 und
15 Bezirk die Herren Buchbindermſtr Grunew ald bezw Ge
treidehändler Jordan gewäßhlt
hobenen Polizeiſergeanten wurde eine laufende Unterſtützung von
330 M jährlich bewilligt Das Abkommen mit der kgl Eiſen
bahndirektion Magdeburg betreffs des delitzſcher Straßen
kanals wurde genehmigt

Hr Prof Dr Euler Direktor der kgl Turnlehrerbildungs
anſtalt in Berlin weilt gegenwärtig in unſerer Stadt um von
dem Stande des Schulturnens Kenntniß zu nehmen Geſtern
inſpizirte er die turnende Schuljugend der Francke ſchen
Stiftungen Wer die traurige Turnhalle ſieht muß denken hier
liegt das Turnen ganz im Argen Umſomehr überraſchten die
ausgezeichneten Leiſtungen der höheren Schulen Von 8 bis
10 Uhr wurden die Schüler der Lateiniſchen Hauptſchule danach
die des Realgymnaſiums vorgeführt Die Frei Stab und
Hantelübungen ſowohl als auch die Uebungen an den Geräthen
und die exakt ausgeführten Reigen zeigten auf allen Stufen eine
ſorgfältige Durchſchulung die Leiſtungen am Pferd erfreuten
eines jeden Kenners Herz Ueber die Vorführungen des Schüler
turnvereins Frieſen beſtehend aus den auf der Anſtalt
wohnenden Primanern Sekundanern und Tertianern der Latina
und des Realgymnaſiums ſprach der Jnſpizient coram publico
ſeine volle Anerkennung aus beſonders die aus den Leiſtungen
zu erkennende ſtramme Zucht lobend Die Turnerei machte den
Schülern den Turnlehrern und der Anſtalt alle Ehre Am
Nachmittag beſichtigte Hr Prof Euler die höhere Mädchen
ſchule und die Bürgerſchulen der Stiftungen woſelbſt der Unter
richt erſt ſeit Oſtern eingeführt iſt Hoffentlich wird Hr Profeſſor
Euler an maßgebender Stelle in Berlin eindringlich die Noth
wendigkeit des Baues einer neuen Turnhalle vorſtellen damit
unſere ſo gern turnende Jugend nicht mehr die dumpfe Luft
einer Turnſcheune zu athmen braucht dann wird das Turnen
dem Körper noch mehr nützen Heute werden das ſtädtiſche
Gymngſinm die ſtädtiſche höhere Mädchenſchule und die weiteren
ſtädtiſchen Schulen beſichtigt auch ſollen die akademiſchen Turn
vereine um die Ehre des Beſuches gebeten haben

Der bekanntlich unſerer Provinz entſtammende türkiſche
General Blum Paſcha war vorgeſtern und geſtern in unſerer
Stadt anweſend und beſichtigte dieſelbe Er war im Gaſthof
zum Goldenen Ring abgeſtiegen Geſtern abend reiſte der General
nach Berlin weiter

Von den 28 Gutachten welche zu der Erhebung betr die
Sonntagsarbeit ſeitens hieſiger Groß Jnduſtrieller ein

ezogen ſind ſprechen ſich nur drei für die Möglichkeit der Aufſehen einer ſolchen aus Eine regelmäßige Sonntagsarbeit
mit vollem oder beſchränktem Arbeitsapparat beanſpruchen 12
eine ausnahmsweiſe vorübergehende oder periodiſche Sonntags
arbeit 13 Jnduſtriezweige Eine n Arbeit während
des Sonntags findet ſtatt bei der Rußgewinnung Gasanſtalt
in der Müllerei Nudelfabrikation Stärkefabrikation der Molkerei
dem Waſſerwerk der Malzfabrikation Brauerei Eſſigfabrikation
Buchdruckerei Zeitungsſetzerei und der Straßenbahn Die
Sonntagsarbeit für dieſe iſt bedingt durch die
Reviſion und Reparatur der Maſchinen und Abſolvirung aller
der Vorarbeiten welche die Aufnahme der Arbeit am Montag
erfordert ferner durch die Gefahr und den Schaden welche der
Verderb der Rohmaterialien verurſachen würde wenn ſie nicht
zur Verarbeitung ergrp endlich durch den Umſtand daß z B
in Stärkefabriken die mit dem Betrieb verbundene Viehmaſt
eine Unterbrechung keinesfalls erleiden darf Eine ausnahms
weiſe oder i Arbeit findet ſtatt in Eiſengießereien
Maſchinenfabriken Seifenſiedereien Wollwäſchereien Färbereien
Schneidemühlen Korbmachereien Pfefferkuchenfabriken Rüben
zuckerfabriken Chokoladefabriken Cichorienfabriken Eisfabriken
und Spielkartenfabriken Hier iſt die Sonntagsarbeit haupt
ſächlich durch den Schaden bedingt welcher durch Ueberſchreitung
der kontraktlich vereinbarten Lieferzeit entſtehen würde Ferner
durch Reparaturen an den Arbeitsmaſchinen n der
Ke d iligen Geſchäftsgang z bei den Chokoladedieſer cheiſabriten W und endlich durch

Einem ſeines Dienſtes ent

unvorhergeſehen plötzlichen Temperaturwechſel Von den Ver
tretern der Kleingewerbe ſprachen ſich nur die Schuhmacher
und Schneider nachdrücklich gegen die Sonntagsarbeit aus

Auf Grund einer vom CEentral Ausſchuß des Verbandes
deutſcher Drechsler Jnnungen und Fachgenoſſen zu Berlin
ergangenen Aufforderung hatten ſich gern abend in der Goldenen
Kette eine Anzahl hieſiger Drechslermeiſter verſammelt um ſich
über die Gründung einer Jnnung unter Annahme eines nach dem
Geſetz vom Juli 1881 vom Central Ausſchuß umgearbeiteten
Jnnungsſtatuts zu berathen Sobald das einzureichende Statut
von der Regierung genehmigt iſt wird man dem Plane der Grün
dung einer Jnnung für Halle nähertreten

Seit der letzten Generalverſammlung ſind der Halleſchen
Waiſenſtiftun 8 wieder mehrere größere Zuwendungen gemacht
worden So z B vom Halleſchen Bicycle Klub 128 von der
Karneval Geſellſchaft Eule 400 vom Kaufmänniſchen Verein
100 vom Fechtverein Veilchenbund 150 vom Stammtiſch
zum Kreuz Nr 147 100 M u a m

Die hieſige Männerliedertafel feiert nächſten Sonn
abend und Sonntag ihr vierzigjähriges Stiftungsfeſt Die Feſt
ordnung iſt in folgender Weiſe beſtimmt Sonnabend abend
8 h Uhr Konzert und Ball im Hofjäger Sonntag früh ,9
Uhr bei günſtiger Witterung Gondelfahrt mit Muſikbegleitung
vom Paradies aus nach der Rabeninſel dort Frühſchoppen ec
12 Uhr Rückfahrt nach dem Paradies woſelbſt um 1 Uhr das
Feſteſſen beginnt Bei ungünſtiger Witterung Frühſchoppen im
neuen Saale des Paradieſes Die Muſik wird an beiden Tagen
auch beim Feſteſſen vom geſammten Halle ſchen Stadtorcheſter
ausgeführt Als Feſtlieder find gewählt Der deutſchen Männer
Lied undWort, Thürmer Lied von Eycken beide mit Orcheſter
begleitung Quartett Dein gedenk ich von Zehler Jch hab
ſie geliebt als treuer Vaſall mit TrompetenSolo Lied aus dem
Trompeter von Säkkingen Die Liedertafel iſt am 10 Sept
1845 begründet Sie zählt gegenwärtig 6 Ehren und 50 aktive
Mitglieder Anläßlich dieſer Jubiläumsſtiftungsfeier wird u a
ein von den Frauen der Mitglieder geſtiftetes Fahnenband über
reicht werden An dem Feſte werden anch auswärtige Lieder
tafeln theilnehmen u a wird die von Staßfurt durch etwa 30
Mitglieder vertreten ſein

Auf der gegenwärtig in Berlin eingerichteten großen
Gartenbau Ausſtellung wurde u a das von Hrn Wilh
Rauchfuß hier ausgeſtellte Zwerg Obſt durch die kleine
ſilberne Staatsmedaille ausgezeichnet Von ſonſtigen Ausſtellern
unſerer Provinz und der benachbarten Gebiete finden wir unter
den Prämiirten genannt Der ſechſte Ehrenpreis der Stadt
Berlin wurde zwiſchen Friedrich Behr Köthen und der
Hildesheimer Kontinental Präſervenfabrik getheilt
Die Kleine ſilberne Staatsmedaille erhielt ferner H G Trenk
mann Weißenfels für Sämereien

Seit zwei Tagen finden wir in dem oberen Saale der
Kaiſer Wilhelms Halle das Welt Panorama aufgeſtellt
auf welches wir unſere Leſer bereits aufmerkſam gemacht we
demſelben von Leipzig und anderen größeren Städten gute Em
piehlungen vorausgingen Geſtern hatten wir Gelegenheit uns zu
überzeugen daß das Panorama welches nun täglich von früh 9 Uhr
bis abends ſpät auf längere Zeit hier gezeigt werden ſoll r
etwas Gutes und darum Empfehlenswerthes iſt An der Han
der beſten Stereoſkopenbilder kann man da in dieſer Woche
die ſchönſten Städte in Oeſterreich und ſein Alpen gebiet den
erſten Cyklus bilden eine prächtige Rundreiſe ausführen über
Prag Wien die hochintereſſante Semmeringbahn Salzburg Jnns
bruck und durch verſchiedene Alpenthäler z B zeigt ſich das präch
tige Oetzthal mit ſeinen s r und Gletkſcherbildungen auch Gaſtein iſt nicht vergeſſen Eine zweite Abtheilung
verdient allein ſchon den Namen WeltPanorama denn es zeigen
ſich uns darin die wichtigſten Länder Städte Jnſeln u ſ welche
Prinz Heinrich auf ſeiner Reiſe um die Erde berührt hat Ja
das Schiff ſelbſt die Hertha welches den muthigen Prinzen
hinausgetragen hat über alle Meere iſt mit allen Einrichtungen
und der Bemannung zur klaren Anſchauung gebracht und merk
würdig unter den vielen auf dieſer Reiſe von dem Prinzen be
ſuchten Ländern und Jnſeln finden wir auch einige von den ſo e
umworbenen Karolinen u a auch die Jnſel Yap ſehr deutli
und intereſſant ſind die Bewohner bei ihren Beſchäftigungen Das
Panorama welches in den nächſten Tagen noch andere Bilder
ſerien Jtalien Schweiz u ſ veranſchaulichen wird kann gewiß
auch in unſerer Stadt noch auf einen zahlreichen Beſuch rechnen

Jn Kohl s Gaſtwirthſchaft fand geſtern abend eine zahlreich
beſuchte Verſammlung des hiefigen Werkmeiſter Vereins ſtatt
Nach Erledigung der Kaſſengeſchäfte wurde ein neues Mitglied
aufgenommen drei andere waren angemeldet Aus dem Jahres
berichte erwähnte der Vorſitzende Hr Pollack daß die Mitglieder
zahl des Geſammtvereins gegenwärtig ca 3500 beträgt während
der Betrag der in dem verfloſſenen erſten Jahre des Beſtehens
des Vereins gezahlten Unterſtützungen 12,000 M überſteige Ferner
beſchloß die Verſammlung zur Bildung eines Reſervefonds für eine
zu begründende Wittwen und Waiſenkaſſe einen einmaligen Bei
trag von 50 Pf pro Perſon zu leiſten

Ueber die im hentigen Hauptblatte erwähnte Schlägerei
wird uns noch folgendes mitgetheilt Jn der Nähe des 1 Chauſſee
hauſes an der Merſeburgerſtraße geriethen die Bergleute Degner
und Walter aus Ammendorf bezw Büſchdorf mit den Arbeitern
Rößler und Günther von hier in Streit infolgedeſſen erſtere
die beiden letzgenannten mit einer Schaufel und einer zollſtarken
Eiſenſtange ſo bearbeiteten daß ſie beſinnungslos auf dem Platze
liegen blieben und nach der kgl Klinik gebracht werden mußten
Die Verletzungen Rößler s ſind zwar lebensgefährlicher Art
doch ſcheint die Nachricht daß der Tod bereits eingetreten noch
verfrüht

Unweit der lettiner Grenze am Schwarzen Graben wurde
eſtern vormittag in der Saale vom Fiſcher Großmann dert eines Mannes angehalten und ans Land gebracht

Der Verſtorbene muß ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen
haben Seine Perſönlichkeit iſt noch nicht feſtgeſtellt Unzweifel
haft gehört er dem Arbeiterſtande an er iſt bartlos der Kopf
zeigt eine große kahle Platte

Von Schiffern welche auf einer beeſener Obſtplantage
Früchte ſtehlen wollten wurde ein Arbeiter welcher jene in
ihrem Vorhaben ſtörte derart durch Schläge mißhandelt daß
er in die kgl Klinik aufgenommen werden mußte

Jm benachbarten Reideburg herrſcht gegenwärtig unter den
Schweinen der Rothlauf in ſtarkem Maße Es ſollen bereits
mehr als hundert Schweine von der Krankheit befallen und der
ſelben erlegen ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein neuer kleiner Komet iſt am 31 v M von Mr

Brooks in Cambridge Amerika entdeckt worden Es iſt dies
derſelbe Aſtronom welcher vor zwei Jahren ſo glücklich warden periodiſchen Ponsſchen Kometen mit 72 Jahren Umlaufszeit
wieder aufzufinden Der jetzt entdeckte Komet ſteht im Stern
bilde der Jagdhunde in der geraden Aufſteigung 206 Grad
und 53 Grad Poldiſtanz Das Geſtirn iſt von der Helligkeit
ehe Sterns neunter Größe und hat zwei Bogenminuten Durch
meſſer

Jn Bayreuth hat laut der N Fr Pr kürzlich eine
Verſammlung ſtattgefunden welche ſich mit den für den nächſt
jährigen Juli beabſichtigten Vorſtellungen im dortigen
Wagner Theater befaßte An der Berathung betheiligten
ich u a Hans Richter Wien Kapellmeiſter LeviMünchen und
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W

Schwiegereltern von ſeinem ſchweren Gan

beiden Opern ſollen 15 bis 18 Vorſtellungen erfolgen und die Ein
ladnngen an die zur Mitwirkung beſtimmten Künſtler nach Berlin
Kartsruhe Dresden Hamhurg München und Wien ergehen
Den Parſifal wird Herr Levi Triſtan und Jſolde werden
Wwechſelnd die Herren Richter und Mott dirigiren

Die Verlagsbuchhandlung von Theodor Fiſcher Kaſſel und
Berlin theilt uns mit daß die Sor brung des von dem jüngſt
verſtorbenen Dr Paul Börner in Berlin begründeten und bis
her herausgegebenen Reichs Medizinal Kalenders durch
den Todesfall nicht geſtört wird insbeſondere wird der zweite
Theil des Jahrgonges für 1886 im November d J ganz mit
demſelben Jnhalt erſcheinen wie er von Dr Börner vorbereitet
war Dieſem Theil ſoll auch ein Bild des Verſtorbenen beigegeben D
werden
a

Vermiſchtes
Ueber einen Unfall, der am Sonnkag dem Kronprinzen

Rudolf zugeſtoßen iſt wird dem B T berichtet daß als Kron
prinz Rudolf von den tullner Manövern kommend nach Laxen
burg fuhr plötzlich am Eingang des Ortes die Pferde ſcheuten
und raſenden Laufes vorwärts ſtürmten Der den Kronprinzen
begleitende Adintant die Gefahr erkennend rief dieſem zu
Retten ſich Hoheit durch einen Sprung aus dem Wagen Der

Adjutant ſprang heraus im Augenblick als der Kronprinz folgen
wollte ſchlug bereits der Wagen um und der Kronprinz wurde
in den Straßengraben geſchleudert erhob ſich jedoch ſofort und
zeigte den herbeigeeilten Leuten unter beruhigenden Worten daß
er nur eine unbedentende Ritzwunde an der rechten Hand erlitten
habe Heute fuhr der Kronprinz bereits wieder auf die Jagd

Ein hiſtoriſcher Stuhl Wir hatten neulich nach der
Nat Z gemeldet daß Fürſt Bismarck in den Beſitz des Stuhles
gelangt ſei auf dem Napoleon III in dem Weberhäuschen bei
Donchery ſaß es liegt aber wie die gen Zeitung weiter mittheilt
inſofern hier eine kleine Verwechſelung vor als das Geſchenk
welches dem Fürſten Bismarck gemacht wurde nicht der Stuhl
war auf dem Napoleon ſondern auf dem der Kanzler ſelbſt bei
jener hiſtoriſchen Begegnung geſeſſen Der Stuhl war ſeit 1878
in den Beſitz des Hrn Fritz Behmer eines bekannten kölner
Bürgers gelangt Hr Behmer erworb ihn damals von einem
Photographen Schwarz der ihn direlt ans dem Weberhänuschen
erhalten hatte Wie ein Kleinod bewahrte Hr Behmer dieſen
Stuhl mannichfache Anuerbietungen denſelben in Reſtaurants
öffentlich gegen ein kleines Entree auszuſtellen wies Hr Behmer
von der Hand ebenſo lehnte er Jahre lang alle Offerten den
Stuhl gegen ein hohes Entgelt zu verkaufen rundweg ab Da
wurde ihm ſchließlich die Mittheilunc daß der Kanzler für der
artige Gegenſtände ein großes Jntereſſe hege er trat deshalb
mit dem Geh Rath v Bleichröder in Beziehung der den Stuhl
käuflich erwarb und ihn dem Fürſten zum Geſchenk machte
Letzterer war darüber hocherfreut und ſprach es wiederholentlich
aus welch eine werthvolle Erinnerung ihm durch dieſes Geſchenk
gemacht ſei

Ueber ein von uns bereits gemeldetes Piſtolen
du ell im Walde bei Pullach und ſeine Veranlaſſung erfahren
die M N folgende Details Vor kurzer Zeit war es da
entſtand unter einigen Coaſſiſtenten der münchener chirurgiſchen
Klimk Studenten in höheren Semeſtern aus dienſtlichen
Erwägungen eine kleine Reiberei und zwar waren es die
Studenten der Medizin Alf Denk aus Stuttgart und Heigl
OberlandesgerichtsrathsSohn aus München welche aus ganz
unbedeutender Veranlaſſung in einen Wortwechſel geriethen Heigl
wandte ſich ohne die Sache ſelbſt zu begleichen an den
Coaſſiſtenten Hermann Beisler den Sohn des Bezirksamtmanns
in Nenburg a der die Vermittelung übernahm Beisler
etwa 3 Jahre alt und verlobt mit der Tochter einer
angeſehenen münchener Familie entzweite ſich bei ſeinem Ver

mittlungsverſuche mit Denk und nachdem einige Briefe gewechſelt
waren kam es zwiſchen beiden zu Thätlichkeiten Beisler hatte
den erſten Schlag erhalten und ſtellte eine Piſtolenforderung mit
dreimaligem Kugelwechſel Das Duell ſollte am 3 Sept nachm
3 Uhr bei Pullach ausgetragen werden Beisler groß und ſtark
war in Studentenkreiſen als guter Piſtolenſchütze und Schläger
dabei aber auch als ſeelensguter ſtets hilfsbereiter Menſch be
kannt in aller Ruhe ging er noch am Donnerstag vorm in
der Klinik ſeinen Verpflichtungen nach legte mit ruhiger
Hand Verbände an und um 2 Uhr ließ er ſich von der Klinik
weg in einem Fiaker nach Pullach fahren Die erſte Kugel des
geforderten Denk ging fehl Beisler hatte nicht gefeuert Als im
zweiten Gang das Kommando des Unparteiiſchen ertönte ſchoß
Denk und ſeine Kugel fuhr ſeinem Gegner Beisler der die Waffe
mit der linken Hand dirigirte von der linken Seite in den Unter
leib und zerriß die Leber ſo daß Beisler ſofort ohnmächtig
zuſammenſank 40 Minuten nachdem er den tödtlichen Schuß
erhalten hatte gab ex ſeinen Geiſt auf Denk ſtellte ſich ſofort
dem Gericht und wurde in Haft genommen Beisler r

in letzter
tunde brieflich benachrichtigt und obwohl dieſe die Schreckens

kunde ihrem Kind der Braut des Gefallenen in der ſchonendſten
ded ibrachten wurde dieſe alsbald von einer ſchweren Krankheit

efa
Daß es bei den vielgeprieſenen Wunderkuren in

der Grotte von Lourdes doch auch recht natürlich zugebt
davon erzählen die brüſſeler Journale luſtige Stückchen Eines
davon giebt die Voſſ Z wieder Zwei belgiſche Pilger die ſo
gelähmt waren daß ſie auf Tragen gebettet werden mußten
wurden zu ihrer Heilung nach Lourdes geſandt Jn Poitiers an
gelangt wurden ſie aus den Waggons gehoben Träger wurden
angenommen und die beiden Kranken auf den Tragbahren längs
der äußeren Boulevards fortgetragen Da werden die Pferde
eines Wagens ſcheu reißen ſich los und ſtürmen die
Boulevards entlang Die Träger die Gefahr erkennend
ſetzen die Bahre nieder und laufen eiligſt davon und die
Kranken ſie ſpringen heraus und verſchwinden auf Nimmer
wiederſehen ſie waren geheilt Die Stadt Poitiers belegte
die Bahren mit Beſchlag Dabei füllen die klerikalen Blätter
Tag für Tag ihre Spalten mit den rührenden Erzählungen an
einem der letzten Tage 17 wunderbare Heilungen Eine Stumme
gewann die Sprache wieder ein vollſtändig gelähmter Krüppel
warf die Krücken fort und lief davon unheilbare Geſchwülſte
ſchwinden von ſelbſt und ähnliche Wunder Und das hilft beſſer
als alle Vernunftgründe Jn Belgien findet der Aberglaube ſeine
überzeugteſten Anhänger

Lotterie
In Leipzig hat am 7 d die Ziehung der 3 Kl 108 kgl

ſächſ Landeslotterie begonnen Die fernerweite Mittheilung
der Ziehungsreſiltate iſt bekanntlich durch das neue preußiſche
e betreffend die Beſtrafung des Spiels in außer
preußiſchen Lotterien für preußiſche Zeitungen verboten
r J

SHanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Aus Könnern wird uns geſchrieben Der Verwaltungsrath

der AktienMalzfabrik Könnern ſchlägt der am 26 d ſtatt
findenden Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende
für 188485 von 18 Proz vor Die Generalverſammlung wird
7 auch über Erhöhung des Aktienkapitals Beſchluß zu faſſen

aben

Die Nuſter Ausſtellung des Kurz und Galauteriewaaren
weiges im Kryſtall Palaſt zu Leizig während der bevorſtehenden
ichgelismeſſe vom 21 30 Sept findet zum ſechſten male ſtatt DasUnternehmen hat ſich von Meſſe zu Meſſe immer mehr entwickelt und erfreut

der Sympathie der hervorrägendſten Organe Die Ausſtellung bietetichun in der That eine gute und dabei billige Gelegenheit zur Veſchickung

Leipziger Meſſe

Nach der Frif Zig tigt es ſich bei der lvr n Sentkin ie a 72717wit 20,000 Lſtrl 7 betheiligt iſt Die Familie des Falliten ſoll 4 Lrot

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Verlin 8 September 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Vörfe
490 Preuß Konſol Anl 103,90 Laurahütte 93,00
42 do do 103,80 Dortmunder Union St P 54,00
400 Landſch Ctr Pföbr 102,20 Oeſterreichiſche Kreditakt 470,00
BreslauSchw Freibrg 117,25 Franzoſen e 176,50
Mainz Ludwigshafener 103,75 Lombarden 219,50
Marienburg Mlawkaer 73 50 Galizier 998,75
Mecklenb Frdr Franzb 190,75 40 Oeſterr Goldrente 89,10
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 272,25 49 Ungariſche do 80,75Oſtpreußiſche Südbahn 104,50 696 Ruf 1877er Anleihe 98,10

iskonto Kommandit 192,50 490 do 1880er do 8l1,75
Darmſtädter Bank 136,50 Ruſſiſche Noten 203,00
Deutſche Bank 145,90 Tendenz ziemlich feſt

Getreide Börſe
Weizen Sept Okt 153,00 Nov Dez 157,00 feſt
Roggen Sept Okt 136,50 Nov Dez 140,50 feſt

afer Sept Okt 124 00 Nov Dez 125,50 ſchwach
üböl SeptOkt 44,70 Okt Nov 45,39 ruhig

Spiritus loco 41,10 Sept Okt 40,89 Nov Dez 40,70 matt
Petroleum ult 23,70 Sept Okt 23,70 ruhig

Omnibns Fahrten
Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zweimal Tour

1 Fahrt Abſahrt früh Ankunft in Schafſtädt 8,5 früh 2 Fahrt
z nachm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retour 1 Fahrt 5,o fruh
Aukunft hier 8, früh 2 Fahrt 4 nachm Ankunft hier 7,0 abends

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 9 d früh 58 Uhr

und abends 6 Uhr Gottesdienſt Donnerstag morgens 7 Uhr
Gottesdienſt 9 Uhr Predigt abends 7 Uhr Gottesdienſt Freitag
morgens 7 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt abends 64 Uhr
Gottesdienſt Sonnabend vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 5 September
Aufgeboten Der Bautechniker Robert Paul Oskar Stümpel

und Johanne Friederike Minna Schatz Gr Ulrichſtr 15 und
Franckeplatz Der Kfm Karl Ludwig Johannes Rauchfuß
und Amalie Thereſe Tanz Kl Ulrichſtr 29 und Brüderſtr
Der Maſchineuſchloſſer Friedrich Karl Jahr und Amalie Sophie
Stummer Sandersleben und Kl Sandberg 14

Eheſchliezungen Der Privatlehrer Karl Auguſt Stanislans
Alexander Eduard Lichtenhagen und Marie Eliſe Kühl Händel
ſtraße 37/38 Der Schneider Friedrich Moritz Seiler und
Marie Klara Bertha Böttcher Kl Sandberg 16 und Spitze 9
Der Schloſſer Moritz Grimm und Wilhelmine Friederike Karoline
Georgine Urban Pfännerhöhe 9 und Brunnengaſſe Der
Handarb Karl Auguſt Sandring und Auguſte Friederike Bechſtedt
Feldſtr 10
Geboren Dem Lackirer Karl Heſſe eine Elſe Auguſte

Johanne Pfännerhöhe 5a Dem Geologen Dr phil Franz
Beyſchlag ein S Am Kirchthor 9 Dem Schneider Alwin
Blüſchke eine Thekla Margaretha Spitze 25 Dem Gaſt
wirth Friedrich Schoenleben eine Johanne Wilhelmine Marie
Magdeburgerſtr 40a2 Dem Maurer Friedrich Rößler ein

Hermann Paul Klausthorſtr 19 Dem Tiſchler Hermann Geb
hardt eine Luiſe Anna Bertha Steinweg 47 Dem Kfm
Ludwig Vogler eine Johanne Auguſte Gertrud Bernburger
ſtraße 22 Dem Handarb Otto Rolle ein Otto Paul
Laurentiusſtr Dem Schuhmachermſtr Karl Fritſch eine

Helene Martha Parkſtr 16
Geſtorben Der Kuſtos Gotthilf Karl Wilhelm Karbaum 80 J

9 M 16 T Marktplatz 183 Des verſt Zimmermann Augnſt
Mehlig S Auguſt Reinhold 8 J 10 T Beeſenerſtr Des

Guſtav Buſch S Hermann Siegfried 1 J 11 M
Klinik

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Herzverfettung 1 Hirnhautentzündung 1 Lungenlähmung 1 Ver
daunngsſtörung 1 Scharlach 1 Maſern 1 Darmkatarrh 1
Krämpfen 1 Bruſtfellentzündung 1 Gehirnentzündung 2 Delirium
tremens 1 Blaſenleiden 1 Schwindſucht 1 Unterleibsentzündung 1
Magenkrebs 2 Blutfleckchen Krankheit 1 Diphtheritis 2 Lungen
entzündung 1 Nierenentzündung 1 Hydrocephalus 1 Schwäche 1
Lungenerweiterung 1 akuter Bronchitis 1 Altersſchwäche 1 zu
ſammen 27 Perſonen darunter 4 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 Sept

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Hueck m Gem a Hetteuſen Fabrik
Röſecke m Gem a Berlin Drießen a Leiden Kreis Ger Rath a D Reinecke
a Quedlinburg Graf Alfred Quadt Wykradt u Graf Alban Quadt Whyfkradt
a Jsny Konſul Abrahamſon a Madrid Kaufleute Hurſt a Straßburg i E
Meinelt a Eibenſtock Voß a Hainsberg Mund a Magdeburg Höſen u
Nagel a Berlin Straub a Landau Eiſenbeiß a Linn Baſch a Frank
furt a M Graul a Leipzig Herſchmann a Zürich Sauerwein a Elber
feld Wintzer a Bielefeld Kolwey a Bremen

Goldene Kugel Propſt Jeß a Kiel Rentier Uhle m Gem a Arns
walde Gutsbeſ v Wrede a Alvern Jngenteure Geisner a Berlin Höſchele
a Gotha Apotheker Krüger m Gem a Werder Amtsrath Funk m Gem
a Paulsdorf Fabrikanten Werner m Gem a F Worm a Nieder
grund Witthauſen a Gerſtungen Kauflente Horn a Berlin Forkhardt a
Eiſenach Bräß a Niederſchlehn Enerten a Magdeburg Deventer a Lipp
ſtadt Böttinger a Frankenthal Baſch u Hamburger a Breslau Werner
u Albertin a Kaſſel Henlel a Elberfeld Thierfelder a Siegmar Schilling
a Quedlinburg Seidemann a Sondershanſen Colliſi a Grevenbrück

a Erfurt Wenſier a Lübeck Naumann a Braunſchweig Scherbel
a Dresden

Stadt Zürich Privat Deetz m Gem a Stockholm Amtsrichter
Vörkeler a Frankfurt a O Fabrikant Reinboth a Dresden Rentner Meyer
a Berlin Agent Welſchke a Wurzen i S Lehrerin Frl Reeves a Leipzig
Brauereibeſ Renter u Oekonom Rohl a Braunſchweig Kauflente Stahl a
Liebenwerda Kraus a Artern Ziegler a Oberhof Prautſch a Gera
Joung a Brighton Roedel a Kamburg Bödemann a Eiſenberg Möley
a Leipzig Selle u Steckner a Zwickau

Goldener Ring Kgl Staatsbibliotheks Direktor Dr Laubmann m
Gem a München Prof Euler a Berlin Färbereibeſ Schultze a Ulm
Jngenieur Borbaum a Kulmbach Kaufleute Bezdeka Salinger Jmmiſch
Meyerſtein Matthies u Richter a Berlin Arndt a Plauen i/V Benait a
Leipzig Ebermann a Minden Sondershanſen u Niemberg a Magdeburg
Matte a Hannover Nebert a Hamburg Römer a Mannheim Eder a
Brüſſel Lange a Dresden Nietſche a Marburg Ludwig a Kaſſel Dietrich

a Memel Corte a Münſter Meinhardt a Bernburg Kahle a Rudolſtadt
Sonneberg a Bremen

orſt

Die Bebauung des Grundſtückes Die Halle
Halle 8 Sept

Die Halle, in Urkunden und früher auch das Thal genannt
iſt von unſeren auswärtigen Leſern jedem bekannt der längere
oder kürzere Zeit in Halle verweilte Aber auch die welche Halle
nicht kennen wiſſen aus den langwierigen Verhandlungen welche
zwiſchen der Pfännerſchaft der Vorbeſitzerin und den Stadtbehörden
über dieſen Stadttheil gepflogen wurden und über welche wir ſtets
eingehend berichtet haben was darunter zu verſtehen ſei jenes
im Verhältniß zur übrigen Stadt tiefer gelegene Stadtgebiet
nämlich wo die Salzbrunnen ſich befinden um welche herum
die erſten Anſiedler ſich niederließen Jene Anfänge verlieren
ſich in nahezu vorgeſchichtlicher Zeit während der Habitus des
Hallengebietes Jahrhunderte hindurch derſelbe geblieben iſt und
erſt mit Erbauung zweier großer Siedehäuſer ausgangs des
vor Jahrhunderts ein anderer wurde Bis zu dem genannten
Zeitpunkt nämlich war die Halle mit kleinen Kothen beſiedelt
wohl gegen hundert an der Zahl in deren jedem ſich eine Pfanne
befand und eine Hallorenfamilie wohnte Man denke ſich das
Hallengebiet es iſt aus dem nebenſtehenden Plane noch zu erkennen

völlig angefüllt mit dieſen Kothen oder Kotten deren jedes ſeinen
Namen hatte der Kranich der Elephant der Zobel 2c nur dur
ſchmale Gäßchen getrennt in denen die Bornknechte mit den gefüllten
Zubern im Taktſchritt marſchirten halbnackte Halloren nie ohne
das kleine ſelbſtgeflochtene Strohkäpſel auf dem geſchorenen Kopfe
vor ihren Kothen ſtehend oder ſitzend denn die kleine hölzerne
Bank fehlte vor keinem halbnackte Kinder ſich in den engen und
ſchmutzigen Gaſſen tummelnd über dem Ganzen eine große
ſchwarze ſchwere Rauchwolke Damals gab es noch keine
Kunſt, welche die Soole den Pfannen zuführte die

Bornknechte mußten ſie tragen keine Laterne leuchtete
bei nächtlicher Dunkelheit kein Pflaſter machte die engen
unfreundlichen und von der verſchütteten Soole unaufhörlich
ſchlüpfrigen Gaſſen wegſam keine Polizei hielt hier auf
Ordnung und Reinlichkeit Hier hatte ſie überhaupt nichts zu
ſagen denn damals hatte die Halle ihr eigenes Gericht das
Thalgericht und kein Häſcher kein Scharwächter durfte
ihre engen Gaſſen betreten Sie war ein Aſyl für manchen der
Urſache hatte der Juſtiz und ihren Dienern aus dem Wege zu
gehen Daher ſchreibt ſich auch die enge Freundſchaft zwiſchen
Halloren und Studenten mit dem brüderlichen Du Hatte ein
Muſenſohn irgend etwas verbrochen und konnte fliehend noch die
Halle erreichen dann war er geborgen Der Hallore nahm

ſeinen Schwooger unter allen Umſtänden auf und ſchleppte ihn
mit durch ſo lange es möglich war Mancher Student früherer
Zeiten hat hier Wochen ja Monate lang im Verborgenen gelebt
Freilich mußte er ſich den Verhältniſſen anbeqnemen und die
waren nichts weniger als komfortabel Der Hallore im allge
meinen war arm er war der Arbeitsmann ſeines Pfänners
doch muß man ſich dieſes Verhältniß entſchieden als ein patri
archaliſches denken näher darauf einzugehen würde zu weit
führen Vermögen konnte er kaum erwerben Sein verräuchertes
Koth diente ihm wie ſchon bemerkt auch als Wohnung aber
wenn er nicht ſott war er auch ſelten daheim dann lag er entweder
dem Fiſchfang oder dem Vogelfang ob erſterem jedoch nur als
Angler Kein Koth ohne Vögel Jn dieſen engen rauchigen
Gaſſen hingen zahlreiche Vogelkäfige vornehmlich ſolche für die
beliebte Wachtel und Lerche aber auch Amſel und Droſſel Fink
Hänfling und Zeiſig waren zahlreich vertreten Und wie die
Alten ſo die Jungen Jn noch früheren Zeiten wuchſen die
Kinder ohne jeglichen Schulunterricht auf ſeit Aug Herm Francke
hörte das zwar auf aber von Erziehung war darum wenig die
Rede halbnackt trieben ſie in der früheſten Kindheit ſich zwiſchen
den Kothen umher herangewachſen lagen ſie angelnd an und
vielfach in der Saale denn einen Halloren der nicht zugleich ein
guter Schwimmer war gab es damals nicht Später halfen ſie
dem Vater beim Vogelſtellen oder Lerchenſtreichen Auffallend
waren die Rieſengeſtalten die einzelnen Hallorengeſchlechtern
noch bis in die neuere Zeit angehörten Aeltere Hallenſer er
innern ſich noch des langen Ericht des alten Rabe des
langen Lehmann Heſſe c

Trotz aller Schattenſeiten kann man nicht umhin die Blüthe
des Hallorenthums in jene Zeit zu verlegen wo noch die Einzel
kothen beſtanden Mit dem Abbruch der kleinen Kothen und mit
Errichtung der beiden großen Siedehänſer war es um die Eigen
thümlichkeiten des alten Volksſtammes geſchehen Die eigene Ge
richtsbarkeit ein Vorrecht nach dem andern erloſch das Verhältniß
des Halloren zu ſeinem Pfänner war mit einem Schlage ein total
anderes geworden Während der Hallore mit ſeiner Familie
bis dahin in allen Lebenslagen einen Stützpunkt an ſeinem
Pfänner und deſſen Familie gehabt war er nunmehr als
einzelner Arbeiter nur ein Glied der großen Brüderſchaft
welcher die Pfännerſchaft als Korporation gegenüberſtand
Die perſönlichen Beziehungen hörten auf Mehr und mehr
wendeten die Halloren ſich anderen Berufszweigen zu und
als der Staat den Betrieb ſeiner jenſeit der Saale gelegenen
Salinen an die Pfännerſchaft abtrat und dieſe aus dem Thale
dorthin überſiedelte als auch die beiden Siedehäuſer in der
Halle abgebrochen wurden da war es nur noch ein kleiner Theil
des alten Stammes der mit überſiedelte Er wächſt nicht mehr
und unſchwer läßt ſich der Zeitpunkt ermitteln wo auch der letzte
Reſt Hallorenthums das mit Recht Jahrhunderte hindurch als
theilweiſe Signatur Halles angeſehen werden konnte wird ver
ſchwunden ſein

Nach Abbruch der erwähnten Siedehäuſer ſah es nun gar
troſtlos in der Halle aus Schnutt und nichts als Schutt und
Schlamm und Kehricht Jedermann muß ſich ſreuen daß endlich
Hand angelegt wird dieſen grauenhaften Zuſtänden ein Ende zu
machen Auch wir freuen uns obwohl wir es lieber geſehen
hätten wenn der Ausbau der Halle nicht ein ſtädtiſches ſondern
ein Privatunternehmen geworden wäre Aber gewohnt mit That
ſachen zu rechnen richten wir gern eine Scheidewand auf vor
der Vergangenheit und wenden uns mit friſchem Muthe der
Gegenwart zu So legen wir denn heute nebenſtehend unſern
Leſern den Bebauungsplan der Halle vor wie er nach
mehrfachen Aenderungen nunmehr feſtſteht

Zu dem Bebauungsplane ſelbſt geben wir folgende Er
läuterungen

Die Hauptſtraße des ganzen Planes ein Theil des zukünftigen
Ringes der die alte Stadt umgeben ſoll iſt die ſich vom Moritz
kirchplatz nach der Klausbrücke hinziehende 17 m breite Drey
haupt Straße Die Hallgaſſe nördlich von der Marienkirche
und die Straße ſüdlich von dieſer Kirche ſollen bis zur Dreyhaupt
Straße fortgeführt werden und die Namen Thalamt und
Salzgrafen Straße erhalten Die Hallgaſſe fällt ſtark nach
der Thalamt Straße ab während der Höhenunterſchied zwiſchen
der Straße An der Marienkirche und der Salzgrafen Straße
durch eine nach letzterer hinabführende Treppe vermittelt wird
Zwiſchen der Thalamt und der SalzgrafenStraße werden wohl
Markthallen für den Fleiſch und Fiſchverkauf erbaut werden
die Stadtverordneten Verſammlung hat dieſem Projekt der Bau
kommiſſion noch nicht zugeſtimmt die überwölbt und oben flach
ausgemauert werden würden um oben Raum für die Erweiterung
des Marktplatzes zu bieten Die Hallgaſſe mit ihrem ſtarken Ge
fälle würde alſo bis auf die in der Ebene der Thalamt und
Salzgrafen Straße liegenden Markthallen führen während die
wagerechte Straße an der Marienkirche ſich ebenſo nach dem eine
Etage über den Markthallen liegenden neuen Marktplatz fortſetzt
Von untergeordneter Bedeutung iſt die parallel mit der Salz
grafenStraße und ſüdlich von dieſer geführte Gutjahr Straße
welche durch die Meteritz Straße mit dem Alten Markt ver
bunden iſt Mehr Verkehr wird die Hakeborn Straße die
Schrägſtraße von der Kuttelpforte nach der Hallgaſſe erhalien
da ſie einen großen Theil des jetzt durch die ſehr enge Gr Klaus
ſtraße gehenden Verkehrs an ſich zu ziehen beſtimmt erſcheint
Hakeborn Gutjahr und Meteritz ſind die Namen dreier Salz
brunnen Von geringerer Bedeutung iſt auch die Oleariuse
Straße welche mit der DreyhauptStraße gleichläuft

Jedenfalls wird der alte ſchöne Marktplatz der Stolz unſerer
Stadt durch die Ausführung dieſes Planes eine würdige Ev
weiterung nach Weſten erhalten

V
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j ſiten Schlitten c neu Muſik von dem Capellmeiſter Reifert Schnee

J Zettel und Programme Hochachtungsvollſt

I Durch die Geburt eines prächtigen TodesAnzeige
Mädchens wurden hoch erfreut Nach Gottes unerforſchlichem Rath

F Meiſel und Frau ſchluß ſtarb geſtern früh 6 Uhr nach
geb Seydel ſchweren Leiden unſer theurer Sohn

Bruder Enkel und Neffe der Bahn
N Montag Vormittag 10 Uhr ver meiſterAſpirant Wilhelm Riedrich

ſchied nach langen Leiden mein lieber zu Nordhauſen in ſeinem 24 Lebens
S Mann unſer guter Vater Bruder und jahre was tiefbetrübt anzeigen

Schwager Gottfried Schlegel Raßnitz Döllnitz Zwethau u Halle a/S

e a

Die noch am Lager habenden Reſtbeſtände meines

Tampenlagers und Wirth haſtsmage ins
GHaaſfſfee laschimem außerordentlich villig

S Dies allen Freunden und Bekannten am 8 September 1885verkaufe um damit möglichſt raſch zu räumen zu jedem annehmbaren Preiſe zur Nachricht Die trauernden Hiuterbliebenen
Die trauernden Hinterbliebenen m 7 September ſars Mönch iO O 99 unerwartet unſere gute Mutter Groß2 0 Nachruf und Urgroßmutter WittweBee e Dureh den Hingang des am 3 d N Johanne Wagner geb Schäferlin IImenau verschiedenen Privatlehrers n ihrem 84 Lebensjahre Dies zeigen

S Herrn G MIoritz Meyer hat die allen Verwandten und Bekannten mitSms8s 55 z5 S S Sing Akademie zu Halle a 8 einen der Bitte um ſtilles Beileid an28 7 25 22 S itten Der Verente l Die tranuernde hinterbliebene28 2 Za 77 3 schweren Verlust erlitten Der Verewigte Familie Eilenberg52 z 75 33 S hat seit vielen Jahren und bis zu seinem4 e S a s z Ende als Mitglied des Vorstandes die DankZu g Zwecke und Interessen des Vereins mit Für die liebevolle Theilnahme bein z 25 s n S S keinem Verständniss und wahrer Hin dem Begräbniß unſers lieben Sohnesc d z z S peebung selbstlos wie seine eigene Sache und Bruders Hermann Fehſe ſagen5 3 27 55 a er z 5 S gefördert und gepflegt so dass ihm der wir Allen die ſeinen Sarg ſo reichlich
Z z 28 s anspruchslos wie selten Einer war unsere mit Palmen Kronen und Kränzen0 e 2 S s h h wae Dankbarkeit weit über das Grab hinaus ſchmückten unſern herzlichſten Dankc e 72 2 e e 9 01 gesichert ist Um die Vebung und das Desgleichen Herrn Paſtor ReinhardtO e Z 7 a z 5 Verständniss ernster Musik in unserer für die troſtreichen Worte am Grabee s S Ze S Gürtlermeiſter Halle a/S Stadt hat er sich in weiten Kreisen der ſowie den Jünglingen und JungfrauenC S e Dachritzgaſſe 2 selben ein bleibendes Verdienst erworben von Böllberg und Wörmlitz für dieO S s s S empfiehlt den Herren Sattlermeiſtern Des Gedächtniss des guten und treuen zahlreiche Begleilung und die Trauer

c 7 s Reit u Fahr GeſchirrBeſchläge Mannes wird bei uns stets in Ehren muſit für den Dahingeſchiedenen wie auchS r e e jeder Art und in jedem Metall in nur verbleiben für die Liebesſpende meiner Collegend a h S S g guten dem Zweck angepaßten Modellenj Halle a am 7 September 1885 Böllberg den 8 September 1885
S 7 m S S von den hocheleganteſten bis zu den Für die Sing Akademie zu Halle a S A Fehſe zugleich im Namen der
Z m 2 gewöhnlichſten AckergeſchirrOchſen Der Vorstand trauernden Hinterbliebenenh S geſchirr Veſchläge Reichhalt Lagere 25 in Stahlwaaren Lager iſerlo her ee Z S S Lack Veſchläge lack Kummetbügel le53 z e S habe von 18 24 ſtets auf 160 PferdeS am Lager Scheuleder Schlauffen e

F e z2e Candaren Trenſen 2e Mono2 J J

e t d e SDonnerstag den 17 September 1885 Letzte Vorſtellung aller Ein ſchwerer Verluſt hat unſern Verein betroffen
Cir n s C orty Alth off Da ich nur Lager führe ohne Unſer allverehrter Turnwart

e Laden kann ich mit den S Snaueſten Preiſen dienen s e Herr H ouuis Berntder e
T Halle aS auf dem Ausftellungsplatz u J Schäſer wurde heute Nachmittag 44 Uhr nach hartem Todeskampfe
b laut Vorſtelne Sohne der Liſt ehe reiner izes 9 e Brehe rewe Thätigkeit kannt lche d

rillante Vorſtellung Gaſtſpiel der Luftgymnaſtiker 5 Gebrüder S Gürtlermeiſter alle a/S S er die aufop ernde ä ig eit kannte welche der
anlon Volta Zum letzten Male Aufführung der Pantomime Aſchen i E JV eget Mittwoch den 9 September Zwei großte Extra Dachritzgaſſe 2 I Verſtorbene ſeit langen Jahren der edlen Turnſache wid

Ttlednngen W nhr J r mete ſowie die treue Hingebung für das Gedeihen unſeres SSchüler Um auch den wenig bemittelten Kindern die Gelegenheit zu J dlicher Koi 77geben eine Nachmittags Vorſtellung zu beſuchen ſo hat die Direction e Vereins dem er 23 Jahre als unermüdlicher Leiter und S
den Eintrittspreis bedeutend erniedrigt Abends 8 Uhr zum erſten Male S Lehrer vorſtand wird unſern tiefen Schmerz zu würdigen e

wiſſen Sein beiſpielhaft ſtreng ſittlicher Lebenswandel undn e z d Eiſe Ruf Seſtöber große Ballet Pantomime ausgeführt von der ganzen Geſellſchaft Sv r ſein muſterhaftes Wirken werden ihm in unſerm Vereine
ein bleibendes Andenken ſichern S

Damen und Herren arrangirt vom Direktor Althoff Coſtüme Requi

Halle afS den 7 September 1885
Der Halleſche Turn Verein

rn er men e CJ a a e h J zt 3 e S

flockentanz von 20 Damen des Corps de Ballet RollſchuhQuadrille
auf dem Eiſe von 32 Perſonen Damen und Herren Bal masque auf

dem Eiſe von 40 Perſonen Damen Herren und Kinder Große Corſo S
J Schlittenfahrt beſpannt mit 16 Ponny s bei großem Schneegeſtöber I
Gaſtſpiel der Luftgymnaſtiker 5 Gebrüder Hanlon Volta Alles Uebrige

d

r d 2 u aneeesa en er el x ee c c cſo werdet Ihr finden
Se S

Corty Althoff Direktoren

Mittwoch ewozu ergebenſt einladet Alfred Metzenthin

en eeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeee W e e S S e See ee e e die billigfte Bezugsquelle S De et 92 eRestaunration Weinber Allen Hotarten als m Jahn ſcher TurnVereinSe hagoni Nußbaum u Birke l Den geehrten Mitgliedern hierdurch die traurige Nachricht daß
Heute J geſtern nach kurzen Leiden unſer GauturnwartFrau Sohramm Herr Louis KeuterS Großes Frei Concert In

Monats Verſammlung am Mittwoch den 9 d M Abends S Uhr Aufnahme bei Kmmilie Maercker

Nenes Sommertheater Pressler s Berg

Erſtes Gaſtſpiel des Fräulein CIara wozu erg einladet Ferd Schade

Große Operette in 3 Acten v SuppeSeneta Schien irre jhgellsehaktshags Diemitz

Dieſe Woche Oeſterreich und Tyrol Obſt und Kaffeekuchen
2te Abtheil S M S Hertha Reiſe

z e n aus dem Leben geſchieden iſt Hier hat der Tod eine Lücke geriſſen die

Kunstgewerbe Verein

Hotel zum Goldenen Hirſch Heute Mittwoch S Swhlachtefeſt
Mittwoch den 9 September 1885 verbunden mit FreiCoucert

Heute Mittwoch von Nachm 4 Uhr anWelt Panoramg Srhihes Spentagen Uhr a
Kaiſer WilhelmsHalle Münchener Vier

nach menſchlichem Ermeſſen nicht wieder in bisheriger Weiſe auszufüllen

Schüler finden jederzeit liebevolle e S e gert e 7t n t mit Quer
J turneriſcher Befähigung wird uns Allen unvergeßlich ſein Wir beim Saale des Café David s Halle a Wörmlitzerſtraße 43 klagen in ihm den eifrigen unermüdlichen Förderer der Turnſache in

Tagesordnung u unſerer Stadt ſowie den uns jeder Zeit mit Raky ind That zur Seite1 Geſchäftliche Mittheilungen Eine u W hit I ſtehenden Freund Ehre ſeinem Andenken Der Vorſtand2 Aufnahme neuer Mitglieder ſich aſelbſt wirt nah W ſche um Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 Uhr ſtatt
8 Bericht 77 Jurie s r re hne ausgeſchriebenen 6 Nähen und Sticken angenommen de ähhehn in per um Ja in der L

onkurrenzen und Preisvertheilung einfinden da der Beerdigung im Trauerhauſe eine einfache ToStenfeierDie eingelaufenen 25 Buchbinderarbeiten 317 Projekte zu einer Eine unabh Waſchfran ſucht noch vorausgehen ſoll

n rege n zu ne Wäſche Giebichenſtein Triftſtraße 1 eüchſen für das ſtädtiſche Muſeum und die Halleſche Waiſenſtiftung9 Entwürfe zu einem Preiscourant Umſchlag für die Herren Lincke Räumen nimmt Bngaſſe 3

Ströfer und 10 Entwürfe zu einem Damenſchreibtiſch für Herrn SChr Schmidt ſind ausgeſtellt Möh l j werden angenommen S TodesAnzeige4 Bericht wen t rwehr eingerichtete Vereinsbibliothek und Vertheilung Mibbelühren Schützengaſſe20 H r I Der unterzeichnete Verein hat die traurige Pflicht zu erfüllen

e Sophas Matratzen hierdurch anzuzeigen daß geſtern Nachmittag 4 Uhr unſer lieber VorGäſte ſind willkommen e teſten r kiltzt und Bett S ſitzender treuer h der ſtädtiſche e
mK Tapezier kl Klausſtr 4 err O S Se Go S 3 5ſil berne s Ber v ue in ſeinem 60 Leber d er puehge W entſchlafen iſt

S alle a/S den 8 Septemberog Talismanm verl r Mt Die Kaurergeen g rm J nuabtrger S
Belohnung abzug in der Exped d 3 n Hülle aS un mgegend S

LöſIler vom Stadttheater in g Ein junger Jagdhund braun iſt S eMagdeburg B Mannever S i vor e nsganfen e
und gegen Futterkoſten abzuholen e hB0 C Co Kegelbahn 2 Abende in der Woche frei geg ithriht älter g Plötzlich rer verschied gestern Nachmittag

eßmar bei Gröbers dEin kl gelber Hund mit ſchwarzer r Jurmewen e
Schnauze auf Mäuschen hör Steuer S jm 60 Lebensjabro
marke Nr 5377 u Mohren In seltener Rüstigkeit ist er bis zuletzt als activer Turner thätig

V gr r in koder er n nen z i e rin kleiner ſchwarzer Spitz mit neu S Wir verlieren in ihm einen Mann der für die Turnsache fast ausschliessſilbernem Sciebanr t n S lich lebte und arbeitete Ebre seinem Andenken

iſt zugel abzuholen Leipzigerſtr 7 1V Halle den 8 September 1885
Entree jede Abtbelung 20 Verein der Krieger von 1866 ab

Kinder die Hälfte ittwoch den 9 September Ich warne hiermit Jedermann mei Der Turnerbund an der SaaleGeöffnet von 9 Uhr Morgens bis treten die commandirten Kameraden zur ner Frau Amalie Kühne geb Miendell e
10 Uhr Abends Beerdigung des Kameraden Gottfr aus Teutſchenthal da ſie mich ſit deu e S

Schlegel 48 Uhr rer 10 Januar böswillig verlaſſen hat e e ean orftand meinen Namen etwas zu borgen wobei Gestern Nachmittag ch Kurrem Krankrenlager
v Wafeur Abatraltscher grein Phalln

locale Hötel c Café David

Paradies ich mich aller übrigen Unkoſten entſage

C Kühne
B Wann k ich den Träumer erwarten

nern

unser treuer hochgeschätzter Kamerad

Herr Turnlehrer Lomis Reuter
Vice kommandant

Erbspuré und Meerrettig Donnerstag den 10 d M im Vereins

der Halleschen freiwilligen Fenerwehr
im bald vollendeten 60 Lebensjahre

Wir verlieren in dem Verblichenen der seit Gründung der Feuer
J wehbr derselben ununterbrochen angehörte einen trotz seiner Jahre

rüstigen stets hiltsbereiten unermüdlichen Mitarbeiter und Vorgesetzten
Wir bewahren demselben ein ehrendes Andenken

Halle den 8 September 1885
Die Uallesche treiwillige Peuerwehr

Vereinsabend mit Samen Familien Nachrichten9Münchener Keller r Die Verlobung ihrer jüngſten Tochter
i Jahn e Purnverein Eliſe mit dem Predigtamtscandidateneute Mi n den haſtig Mittwoch u Sonnabend Herrn Rudolf Reichhardt zu Hafe

Abends 10 Uhr rungen beehren ſich hiermit ergebenſtiſde M und Kaſeckuchen Vebungsstundel anzuzeigen
Exportbier in der ſtädt Turnhalle alle aſS im September 1885

am Roßplatz D V Robert Franke und Frau
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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